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Dafür brauchst du:  
 

Jeansreste (oder andere Stoffreste), Stift, Schnur, Nadel, Schere, Augen 

zum Aufkleben, Watte, Holzstab, Klebeband 
 

Für die fliegenden Fische benötigt man eine alten Jeansstoff (oder andere 

Stoffreste). Am besten eignet sich dafür ein Jeansbein, da der Stoff hier 

bereits doppelt ist. Falls du keine alte Jeanshose hast, einfach zwei 

Jeansstoffe aufeinander legen.  

Mit einem Stift einen Fisch auf den Stoffrest zeichnen. Anschließend mit 

einem Faden entlang des Fisches nähen. Ein kleines Loch frei lassen – das 

braucht man später noch zum Füllen. Den Fisch knapp vor der Naht 

ausschneiden. Die Watte in die Öffnung des Fisches stopfen. Die Öffnung 

nun zunähen, sodass die Watte nicht hervorquellen kann.  

Damit der Fisch auch sehen kann, kleine Augen auf den Kopf kleben. Um 

den Fisch zu fangen, braucht man auch noch eine Angel. Um diese zu 

basteln, benötigt man nur einen Stab und ein Stück Schnur. Ein Ende der 

Schnur mit Klebeband auf dem Stab befestigen, und fertig ist die Angel. 

Das andere Ende einfach mit der Naht des Fisches verknoten und schon 

ist der Fisch am Haken! 


